
Dr. Christoph Neumann (1905 - † 22.09.1947)

• Christoph H. A. Neumann wurde am 29.11.1905 geboren [1]. Er stammte aus Seeger in 
Pommern (heute: Zegrze Pomorskie/Polen) [2]. 

• Ab dem Sommerhalbjahr 1924 studierte er Forstwissenschaften am Institut in Tharandt (bei 
Dresden). Er war Schüler des Institutsleiters Prof. Hugershoff. 1933 promovierte er [2, 3] mit 
dem Beitrag: 

• Dr. Christoph Neumann wohnte in Tharandt. Vermutlich wurde er hier vom NKWD verhaftet.  

• Er kam am 19.02.1946 über das Gefängnis Dresden ins NKWD-Lager Mühlberg/Elbe. Als 
„Verhaftungsgrund“ ist Ortsgruppenleiter angeführt. Dr. Christoph Neumann starb am 
22.09.1947 im Lager Mühlberg [1].  

• Nach 1990 ließen Angehörige neben dem ehemaligen Gelände des Lagers, der heutigen 
Gedenkstätte, folgenden Stein aufstellen: 

Der hebräische Text lautet:  

„Die Seele ruhe im Hain des Lebens“.
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